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Beschlussvorlage 

   Nr. GR/063/2014  
 

Aktenzeichen 022.39; 651.31 Datum: 20.05.2014 

Federführendes Amt Amt für Infrastruktur 

Amtsleiter/in Martin Siegl Tel.: 07261 404-208 

   

Gremium Behandlung Datum Status 

Gemeinderat Entscheidung 24.06.2014 öffentlich 

 
 
Beratungsgegenstand:  
 

Steinsfurter Straße, Sinsheim-Steinsfurt 
Kanalsanierungsarbeiten in geschlossener Bauweise 
Auftragsvergabe 
 
 
Vorschlag: 
 
Der Beschlussvorschlag wird nachgereicht.  
 

 
Finanzielle Auswirkungen:  
 
Die Übersicht wird nachgereicht. 

 
 
Sachverhalt: 
 
Ergänzend wird auf die Vorlage Nr. 062/2014 gleicher Sitzung verwiesen. 
 
Zeitgleich zu den beschriebenen Arbeiten der Wasserleitungserneuerung soll die 
Sanierung des bestehenden Mischwasserkanals in der Straße durchgeführt werden. 
Es handelt sich um einen mittig in der Straße liegenden Ei-Profil-Kanal verschiedener 
Abmessungen (700/1050, 600/900, 500/750) sowie einem kurzen Stück DN 300 ge-
wöhnlichen Profils. 
 
Der Kanal ist statisch in zufriedenstellendem Zustand und hydraulisch ausreichend. 
Der Kanal weist jedoch zahlreiche Muffen-Undichtigkeiten sowie sanierungsbedürfti-
ge Anschlüsse auf. Die vorhandenen Schäden können mit heute verbreiteten Verfah-
ren vorteilhaft in geschlossener Bauweise saniert werden. Der Hauptkanal wird dabei 
über die gesamte Länge mit Inlinern versehen, die Anschlüsse werden teilweise mit-
tels Robotereinsatz, teilweise in Handsanierung (Rollwagen) durch Verpressen und 
Verspachteln saniert. 
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Die Kosten der Maßnahme sind im Rahmen der Bestimmungen mit der Abwasserab-
gabe verrechenbar. 
 
Die Ausschreibung der Arbeiten erfolgte losgelöst von den Arbeiten des Wasserlei-
tungsbaus und der Straßendeckensanierung beschränkt, da die Art der Arbeiten nur 
durch einen eingeschränkten Bieterkreis durchgeführt werden kann. Die Unterlagen 
wurden am 20.05.2014 an 12 geeignete Unternehmen verschickt. Zur Submission 
am 05.06.2014 gaben 9 Firmen Angebote und Nebenangebote ab. 
 
Die Angebotsspanne bewegt sich von ca. 196.000,-- Euro brutto bis ca. 300.000,-- 
Euro brutto. Die Kalkulation belief sich auf ca. 263.000,-- Euro brutto. 
 
Bei der Vielzahl der Angebote und Nebenangebote genügte die Zeit bis zur Vorla-
genabgabe (10.06.2014) nicht die Angebotswertung abzuschließen. Der Vergabe-
vorschlag wird daher nachgereicht. 
 
 
 
 
_________________ _________________ 
Jörg Albrecht        Martin Siegl 
Oberbürgermeister Amtsleiter/in 
  
 
 
Anlage: 
Submissionsergebnisse (nö) 
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